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Zum Gedenken an Paul Simon 

Mit bewundernswerter Kraft und Lebensmut hat Paul gegen die Krankheit ge-
kämpft. Und doch sind wir von seinem Tode sehr betroffen.  

Als überaus geschätzter Turnkamerad, Skifahrer, Biker hat er immer eine grosse 
Hilfsbereitschaft bekundet und war uns ein Vorbild.  

Seine Turnerlaufbahn begann Paul im Vorunterricht Reutigen. Schnell entwi-
ckelte er sich, speziell das Geräteturnen hatte es ihm angetan. So leitete Paul 
über zwanzig Jahre das Jugend-Geräteturnen im TV Spiez, wo er 1974 zum Eh-
renmitglied gewählt wurde. Lange Jahre war Paul auch Mitglied in der Oberlän-
dischen Jugendturnkommission. Manche Jugendlager im Tenero organisierte 
Paul mit. Auch in den damals durchgeführten Turnervorstellungen übernahm 
tŀǳƭ ǾƛŜƭƳŀƭǎ ŘƛŜ wƻƭƭŜ ŘŜǎ α{ǇƛǊƛǘǳǎ ǊŜŎǘƻǊάΦ  

1994 trat Paul in die damalige Männerriege über. Sein Wissen konnte er nun an 
seine Kameraden weitergeben. Die AuszeichnuƴƎ ƛƳ a¢± ŀƭǎ α¢ǳǊƴŜǊ ŘŜǎ Wŀh-
ǊŜǎά ƘŀǘǘŜ ŜǊ ƳŜƘǊ ŀƭǎ ±ŜǊŘƛŜƴǘΦ {ŜƛƴŜ ōǊƛƭƭŀƴǘŜ CŜǊǘƛƎƪŜƛǘ ŀƴ ŘŜƴ DŜǊŅǘŜƴ ƛǎǘ 
unvergesslich. Auch eine seiner Leidenschaften, das Unihockey Spielen am 
Schluss der Turnstunden, wird uns in Erinnerung bleiben. 

Sein Humor auf den Reisen und bei den geselligen Anlässen werden wir nicht 
vergessen. Paul wir vermissen Dich! 

Wir werden Paul ein ehrendes Andenken bewahren. 

Männerturnverein Spiez  
Turnverein Spiez   
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Editorial 

Eine unvergessliche MTV-Reise ins Rheingau, ein Sommerpro-
gramm mit vielen abwechslungsreichen  Aktivitäten wie Segeln, 
Hornussen, Nordic Walking sowie eine Bergtour. Die Herbstwan-
derung mit 35 Teilnehmern in eine eher unbekannte Gegend vom 
Entlebuch. Engagierte Leistungen mit viel Kameradschaft und Soli-
darität, die mit dem MTV erlebt werden kann. Zwei neue Leiter die 
erfolgreich die STV-Ausbildung im Erwachsensport abgeschlossen 
haben sowie der 1. Innovationspreis für Spiezer Vereine runden 
die erfolgreichen Verdienste ab. 

Und nun gute Unterhaltung beim Lesen des Infoblattes wünscht  

Euer Präsident  

Rolf Holzer 

 

 
 

Kegeln vom 14.04.2011 

Der Organisator Toni Fuchs konnte den Kegelabend mit der erfreulichen Mittei-
lung eröffnen, dass Scheiben Godi aus Anlass seines bevorstehenden Geburts-
tags schon fast traditionsgemäss die Kosten für die Kegelbahnen übernimmt, 
was natürlich mit tosendem Applaus quittiert wurde. Insgesamt 20 Männertur-
ner, darunter auch die seit längerer Zeit rekonvaleszenten Kari Senn und Paul 
Wüest, fanden den Weg ins Lamm. Während sich Kari vorsichtshalber auf das 
Schreiben beschränkte, massen sich die übrigen 19 Teilnehmer im Wettkampf, 
der im üblichen Rahmen bestritten wurde. Im Büro Zwygart Brönnimann wurde 
aufgrund der von einigen Keglern jeweils im Anschluss an den Schub (unge-
wollt) gezeigten Kapriolen einmal mehr die Einführung einer Stilnote diskutiert. 
Dabei wäre Hansruedi Luginbühl mit Abstand als Sieger erkoren wurden. Den 
zweiten Rang hätte Glaus Pierrot, allerdings dicht gefolgt von Scheiben Godi, 
belegt. In der Realität sieht die Rangliste etwas anders aus: Im ersten Rang fin-
den wir den "Seriensieger" Pierrot Glaus mit 688 Punkten. Der zweite Rang ging 
an den Stielnotensieger Hansruedi Luginbühl mit 655 Punkten, und den dritten 
Rang belegte Hans Jost mit 652 Punkten. Wie üblich endete der Abend für die 
meisten Teilnehmer in der Lamm-Gaststube.  

Die Rangliste: 

Rang Name Punkte 

  
6x einf. Karree 1-5-fach Militär Total 

       

1 Glaus Pierrot 31 151 123 383 688 

2 Luginbühl Hansruedi 40 153 108 354 655 

3 Jost Hans 31 151 79 391 652 

4 Schranz Gerhard 32 142 107 369 650 

5 Fuchs Anton 36 154 108 350 648 

6 Brönnimann Hp. 26 111 106 369 612 

7 Nüesch Walter 33 122 88 359 602 

8 Vassalli Mario 34 150 96 311 591 

9 Lanz Martin 28 117 97 342 584 

10 Holzer Rolf 36 147 106 293 582 

11 Capt Simon 31 111 72 367 581 

12 Kunz fred 33 140 96 306 575 

13 Kummer Willi 27 122 113 312 574 

14 Zwygart Franz 32 107 91 312 542 

15 Schneiter H.-R. 30 117 75 316 538 

15 Hotz Ernst 35 115 60 328 538 

17 Wüest Paul 30 121 100 284 535 

18 Müller Sepp 36 124 93 240 493 

19 Scheiben Godi 33 127 58 211 429 
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Veteranentagung vom 30.04.2011 

Bei strahlendem Sonnenschein fanden sich die 145 Teilnehmenden der diesjäh-
rigen Veteranentagung am frühen Samstagmorgen in Aeschi ein. Die Spiezer-
Delegation bildete mit 19 Teilnehmern (inkl. 3 Vorstand) die wohl grösste Grup-
pe. Nach dem obligaten Kaffee mit Gipfeli eröffnete der Obmann Hanspeter 
Fuchs im vom Gastgeberverein mit Liebe zum Detail hergerichteten Gemein-
desaal die Tagung. In seine Begrüssung durfte er erstmals 6 neu aufgenommene 
Frauen einschliessen, die vom Vize-Obmann Hansruedi Indermühle mit einer 
Rose beschenkt wurden.  

Nun hatte der Gemeindepräsident von Aeschi, Kurt von Känel, das Wort. Er 
vermittelte den Anwesenden Wissenswertes über sein Dorf. So erfuhr man 
beispielsweise, dass der Name Aeschi von Ascare (Eschenwald) abgeleitet wur-
de. Ascare ist erstmals im Jahr 1228 geschichtlich erwähnt und trägt den heuti-
gen Namen seit dem 17. Jahrhundert. Die Gemeinde Aeschi umfasst neben 
Aeschiried auch Emdthal sowie Ortsteile von Mülenen. Aeschi liegt 860 m und 
Aeschried 1000 m über Meer. Trotz des steten Veränderungsprozesses - na-
mentlich im Verlauf der letzten Jahre - hat das Vereinsleben auch heute noch 
einen grossen Stellenwert. 

Für den CO-Präsidenten des TV Aeschi, Roger Kropf, war die Tagung ein grosser 
emotionaler Moment voller Leidenschaft und Freude. Ein derartiger Anlass 
wirkt kraftschöpfend und trägt nicht unwesentlich zu einem gesunden Geist in 
gesundem Körper bei, meinte er.  

Im Anschluss an den ersten Liedvortrag der Bärgjodler Aeschiried stand die 
Ehrung der im vergangenen Jahr verstorbenen Kameraden auf der Traktanden-
liste. Die Turnveteranen mussten von 11 Kameraden für immer Abschied neh-
men, darunter auch vom Spiezer Fritz Thomi (Jahrgang 1923). Im Anschluss an 
die obligate Schweigeminute ehrten die Bärgjodler Aeschiried die Verstorbenen 
mit dem Lied "äs glöggelet heizue".  

Nun folgte die Ehrung der 80-jährigen Veteranen. Unserem Mitglied Werner 
Reist wurde zusammen mit 3 Kameraden anderer Sektionen diese Ehre zuteil. 
Namentlich erwähnt wurden auch die insgesamt 21 Anwesenden im Alter zwi-
schen 81 und 89 Jahren, darunter die vier Spiezer Bischoff Kari, Glaus Pierrot, 
Meyes Edi und Scheiben Godi.  

Unter den fünf geehrten 90-jährigen befand sich Willi Gerber.  

Unter dem Traktandum "Grussworte" wendete sich der TBO-Präsident Daniel 
Iseli an die Versammlung. Er nannte einige wichtige Daten in der Geschichte des 
TBO, darunter auch 2011, weil erstmals Veteraninnen aufgenommen wurden. 
Er lobte die Veteranen für diesen aus seiner Sicht überaus sinnvollen Schritt. 
Aufgrund der stetig sinkenden Mitgliederzahlen im TBO - in den vergangenen 10 

Jahren waren es 12 % - haben die Turnveteranen mit diesem Schritt in vorbildli-
cher Manier die Zeichen der Zeit erkannt.  

Nachdem Hans Hirt die Grüsse der Sektionen Mittelland, Emmental-Oberaargau 
und Seeland übermittelt hatte, trugen die Bärgjodler Aeschiried ein weiteres 
Lied aus ihrem Repertoir vor.  

Das Traktandum "Wahlen" beinhaltete die Bestätigung des neuen Kassiers 
Franz Zwygart, der dieses Amt im Verlaufe des Vereinsjahres von Paul Gempe-
ler übernommen hat. Im Anschluss an die kurze Vorstellung durch den Obmann 
wurde Franz Zwygart von der Versammlung einstimmig und mit Ovation ge-
wählt. Die Revisoren wird aus strategischen Gründen die Sektion Aeschi stellen.  

Die vom neuen Kassier präsentierte Rechnung schloss - nicht zuletzt auch auf-
grund von Material-Vorratseinkäufen - mit einem geringfügigen Defizit ab. Die 
Revisoren konnten diese ohne Einschränkung zur Genehmigung empfehlen. Die 
Versammlung folgte diesem Vorschlag einstimmig und mit Ovation. Das Budget 
2011 sieht erfreulicherweise einen kleinen Gewinn vor, so dass keine Erhöhung 
des Mitgliederbeitrags erforderlich wird.  

Die Satzungen (Statuten) erfahren mit Ausnahme der Einbindung der weibli-
chen Form keine Aenderung.  

Die Veteranentagung 2012 findet in Frutigen (Samstag, 28.04.2012) und dieje-
nige im Jahr 2013 im Brienz statt.  

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Tagung, der um 11.45 Uhr endete, wur-
de den Teilnehmenden unter freiem Himmel, begleitet von weiteren Liedvor-
trägen der Bärgjodler Aeschiried, ein von der Gemeinde Aeschi offeriertes 
Apéro serviert. Nach dem Mittagessen erfreuten einige Damen des TV Aeschi 
die Tagungsteilnehmenden mit einer perfekten  und filmreifen Turnvorführung. 
Im Verlaufe des Nachmittags löste sich die Versammlung nach und nach auf.  

           
Die speziell geehrten: Willi Gerber (90) und Werner Reist (80) 

5 6 



   

 

Schweiz bewegt vom 5. - 14. Mai 2011 
Männerturner als fleissige Minutensammler 

Bericht: Fritz Neukomm 

Bei besten Wetterbedingungen konnten alle Anlässe unfallfrei durchgeführt 
werden. Gute Stimmung, neue Kontakte und interessante Gespräche prägten 
neben den sportlichen Leistungen die einzelnen Events. Für die beteiligten Ver-
eine Lauftreff, Bike Club und MTV ein voller Erfolg. Anders sieht es resultat-
mässg im Duell gegen Reichenbach und der Teilnahme von Nichtmitgliedern 
aus. Ohne Einbezug von JUTU und Schulen hat der Anlass in dieser Form keine 
Zukunft. Schade, es könnte eine ganz tolle Sache sein!!  

Erwähnenswert die ältesten Teilnehmer, Walter Hunziker mit Gattin und Godi 
Scheiben. Der brillante Einstand von Simon Capt beim Erwachsenensport 35+. 
Heinz Harnisch, der bei nicht weniger als 4 Anlässen dabei war oder Hansruedi 
Meier, welcher den Rundwanderweg joggend absolvierte. Die Jahrgänger 1943, 
welche ihren Ausflug (Wanderung) gleich zum Sammeln von Bewegungsminu-
ten nutzten. Der spontan offerierte Apéro für die Nordic Walker bei Beatrice in 
Faulensee. Es gilt aber auch zu danken: Den Helfern, Leitern und allen Teilneh-
mern sowie Hans Jost und Ruedi Zeller bei der Realisierung "Rundwanderweg". 

 

 

Veteranenplausch vom 20.05.2011 

Trotz Baulärm und - um es gewählt auszudrücken - speziellem Geruch, dürfte 
der Veteranenplausch im Burgerhüsi der Bäuert Spiezwiler als der bisher längste 
in die Geschichte der Spiezer Veteranen eingehen. Ein Grossteil der Angemelde-
ten fand sich "frühmorgens" zum Kaffee im Restaurant Wiler ein, um sich an-
schliessend koordiniert ins Burgerhüsi zu verschieben. Hier empfing der Kü-
chenchef Toni Fuchs die Angemeldeten mit einem selber gemixten Apéro. Von 
den ursprünglich 24 Erwarteten waren schlussendlich 28 (kein Rechnungsfehler) 
vor Ort. Unter den Teilnehmern befand sich erfreulicherweise auch Hans 
Schenk. Begleitet vom Baulärm begrüsste der neue Organisator Martin Lanz die 
illustre Gästeschar und bedankte sich bei Hansruedi Schneiter für das gewährte 
Gastrecht. Hansruedi Indermühle und Bernhard Peter kämpften mit ihren 
Schwiizerörgeli mehr oder weniger erfolglos gegen den Baulärm an, durften 
aber für ihre Darbietungen trotzdem Applaus ernten. Im Anschluss an das 
Apéro wurde den Veteranen ein hervorragendes Mittagessen aus der Salvis-
berg-Küche in Form von Aelplermakronen mit Apfelmus serviert. Aufgrund der 
Mittagspause auf der angrenzenden Baustelle, konnte das Essen denn auch in 
Ruhe genossen werden. Leider war aber die Ruhe nur von kurzer Dauer. Schon 
kurz nach halb eins ging der Baulärm wieder los. Gleichzeitig startete Martin 
Lanz das Jassturnier mit 16 Teilnehmern. Die übrigen widmeten sich dem regen 
Treiben auf der Baustelle, oder dem Abwasch. Im Anschluss genossen die Teil-
nehmer ein hervorragendes Dessert in Form von gebrannter Crème - ebenfalls 
aus der Salvisbergküche. Nun folgte die mit Spannung erwartete Rangverkündi-
gung. Der Sieger Peter Reichen durfte ein von Oppliger Hansruedi gespendetes 
Käsemesser-Set in Empfang nehmen. Die Plätze zwei bis vier wurden mit Gut-
scheinen verschiedener Unternehmungen belohnt. Aber auch die restlichen 
Teilnehmer durften einen Trostpreis in Form eines Schokoriegels in Empfang 
nehmen.   

 

Die Rangliste: 

1. Reichen Peter мΨумф 9. Wüest Paul мΨрро 
2. Meyes Edi мΨтфф 10. Schenk Hans мΨром 
3. Gerber Ernst мΨтпл 11. Reist Werner мΨрмс 
4. Holzer Rolf мΨтот 12. Oppliger H.-R. мΨпфо 
5. Schneiter H.-R. мΨтму 13. Luginbühl H.-R. мΨоуп 
6. Glaus Pierrot мΨсну 14. Kunz Alfred мΨотс 
7. Hürlimann Eugen мΨслф 15. Vassalli Mario мΨотн 
8. Rindlisbacher Fritz мΨррр 16. Fuchs Anton мΨнфл 
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Der Jass-Sieger (Veteranenplausch): P. Reichen mit W. Reist und H. Schenk 

 
 

Nordic Walking Tour vom 24.05.2011 
Text/Bild: Fritz Neukomm 

Die Nordic Walking Tour vom 24.5., unter dem Motto: "Auf und Ab im Diemtig-
tal",  führte uns ins Königreich von Kilian. Die rund zweistündige Tour führte den 
Teilnehmern wieder einmal die herrliche Natur in unserer nächsten Umgebung 
vor Augen. Nach dem stetigen Auf und Ab war der Umtrunk bei Aeglers im Gra-
fenstein mehr als verdient! Herzlichen Dank, Rosmarie und Fritz, für die Einla-
dung. 

 

Herzliche Gratulation zu speziellen Leistungen 

Anlass Name Zeit Rang Kat. Gesamtrang 

GP Bern Aegler Fritz 01:24:27.5 37 6614 

GP Bern Ruchti Heinz 01:36:18.8 121 9186 

Spiezathlon Huber Ueli 01:28:16.6 6 662 

Aletsch-HM Dermon Mario 02:49:26.4 145 826 

Jungfrau-M Dermon Mario 05:33:40.2 392 1941 

 

 

+++ Telegramm +++ Let's Walk vom 05.07.2011 +++ 

+++ Herrlicher Sommermorgen +++ motivierte und fröhliche Teilnehmer +++ 
Nordic vom Feinsten für Körper und Geist +++ einzigartige Landschaft mit Sicht 
auf Berge und See +++ vielfältige Vogelwelt und Froschkonzert +++ neu in der 
Gruppe Fritz und Monika +++ die sportlichsten kamen mit dem Fahrrad nach 
Reutigen, bravo +++ 2 1/2 Stunden effizienter aber doch sanfter Sport +++  
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